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Vergritvortlicne A,nn«ncen-KsAie: OII'^L <Z., «I.l'e«

0'^ KV'

?ulet^t spiilöll, er8t wsrm, cksu» Kslt, bis o!as Wässer Klar bleibt

IVlsn prüft clss ötüok suf seine Vsselieeritlieit nin, clrückt es clsnn ir> Kalter

?ersil-l.suAS leiclit clnrcti uncl spült ebenlslls in Kältern Nasser, clein ?ur
/VullriseliunA <ler k^srbeo etwss weisser rvUcnenessi^ bsisulügen ist.



i»ig8 böK«Ks SMöcksrn
KnsrKsnni best« Ke?ugs-

quelle clui-vk

?il»r i «ine, «äslst«.
1 «Uc, grauer NsIbSOlllSi»
?r. 2, KsIK»«i»S ?r,2.75,

«srrsÖnsttssOkIsi» ?r.
8 —, NsIKflsumsps^isIi»
tät >'r. l«, - nnck 12,—,
SeKIsi»6sunsn, dc,«»
kein, ir. 14.—, Osunsn
^ilerleinster SrusttlSUM
?r, 22 —, OSUNSN ?r»u
l?r. «. u, II —, «upNsliern
kerttg« LettkeSern) zr»u ?r,
S.50, «Si» ?r. S,— u- 7.—
plsumrupt l^r 8,»«.

I^icKtpsssenSe» um^stsusekt odcr <ZvI<> üurüok, ciäksr Kein

OsseKsntt? 1/12 (Sörimefvvälll)
^

MrsuenKIoster ^u b, Linsieckein,
Litte 8is kreuncil,, mir uin?eksnn steigt lZestsUung). VI« ^.us-

kriecien Samit, ?rsu IclT Prisser, 8t. Ag,rgrstK°n sllt, <ZsUei>>,

AlZagenleiden.
Die bewährten

Magenpuiver v. 0. Schüepp
find cin sicheres Mittel zur Beseitigung
selbst veralteter Fälle von Magenleiden,

Verdauungsstörung oder chronischer Magen-Katarrh be-
zeichnet man geroöhnlich als Magenleiden und die meisten
Menschen stnd heutzutage damit belastet. Die vorkommenden
Beschwerden äußern sich verschiedenartig. Nach dem Efsen
werden die meisten voll gegen die Brust hin, es liegt ihnen
schwer auf dem Magen, bekommen Kopfweh über den
Augen, Schwindel, manche glauben, ste könnten einen Schlag
bekommen, sind überdrüssig, sehr schnell bös und aufgeregt,
so daß stch Herzklopfen einstellt. In der Regel ist wenig
Appetit vorhanden, hat man aber nur weniges genossen, so

bringt man nichts mehr hinunter. Auch gibt es solche, welche
alle S Stunden Hunger haben und doch nehmen ihre Kräfte
ab. Auch kommt öfters Erbrechen vor, — Gewöhnlich ist
harter Stuhlgang, auch Abweichen vorhanden, saures
Aufstoßen oder Magenbrennen, manchmal Rücken- und Nnter-
leibsschmerzen und gewöhnlich kalte Füße, Viele glauben
irrtümlich, ste seien lungenleidend, indem ihnen das

vorhandene Magengas das Atmen erschwert.
Durch diese Verdauungsstörungen 'werden dte genossenen
Speisen unverdaut fortbefördert, so daß das Blut zu wenig
Nährstoffe erhält und hiedurch Blutarmut nnd Bleichsucht
entsteht. Auch dte vielen Schlaganfälle, welche etn frühes
Ableben herbeiführen, rühren von diesen Verdauungs¬

störungen her.
Die Mittel stnd ohne Berufsstörung zu nehmen.

Preis per Dosis (S verschiedene Pulver) Fr. «. 76.

Erhältlich durch:

«5

8is öntrisltön alls wiontigsn ^aki--
Stoff« iu,' Silliung uncl ^r-nältung
sines staksn, ggsunclon Korpsrs,
isstöi' Knovlisn uncl gut«!' saline

Kur- 3 IMnutsn Ko«n?«it. 500 6,-. LS Ot8.

Nsksrmülile ti.M2SlfIül> K.L.

IHM NIMVWN

I>1ervenKeilmiNel Kat sick Sss klSrvSNWSSSSr bei ?sci-

Ivlitreln: „IKr »srvsn»«sssr Kst gersSe-ri Wriricler
gewirkt", u, l-Ierr I, L, in WricK i „Oss ktSrVSN«S»SSr

cles ersten I'l, »SrVSN«SSSSrS wirkte "uderrssckei>6,

psu^ Xellsr'Znitüks., ««wMt, SpsiLksrltiW.j
1?eIsxKen Ztr. 2S, — ?esteKseK-Kantv IX 7S7.



(^sllenäesV/ed, nervöse/XnMIe) ^
sing Hsübsr mit

LroseKürs mit vislen ^sugnisssn uncl
är^tiieiien öutäektsu üker vsuersrfolge
gratis. — LeKaeKtsi ?r. 3. SO.

2li be^ieken gurod. cts.« 8«Kveiüer-I)ept)t:

M6 ^örpöckm
SLNönstsr Sussn SOkon in KUr»

H verssgce, SON0N NSOK ^SN SrSISN
Anivsnilungsn ^rstsunsn
bsmsrkbsr. «kirkurig sbsolut

SiONSr UNli gsrsntiert. - Verssng ckiskret gegen «seknskine
lportokrei) l^r. S. 2S. ^.Ilsingepot tiir clie Lcd»si^ -

Lro88-Hxoor!l'au8 „I^Ul^IL/^
Osss vills «2014

SS t.ÄU8änne

SeilW Nil WillWit
Muter Lenlrale 7loralp Zod. ««n«ie.
BertranenShaus fllr wirksame Kräutermittel. NtslKAU

Auskunft gratis, — Prompter Posirerlano,

gsnsimnisss

sratis!
Luct, 328 K8i!>iMMgn)

»enn nnsere Instruments »iiekt gsn^ vor^UglteK
«sir VLpsenÄen gegen blsvnnsnmei

Harmonikas

2l lss>.,8 Sssse 2»,- ?rs
2Z S M,—
SZ l6 7S,—

OKrornstiscde liiinst»

besten LlirKIstiiniuen

70^? ",2ll ,^ 200
Ivo 120 24S
lv« 2«l> S0«

«nu,

kg »

Ssdsr Kein «IsiK«!
lzuitsrre» 2 ÄKKorcie, «l Ssiten, ?rs, 12.

XitKern

?Isn«»IiUu»IIer»
rturrnoniks»

« Inst,,80 Sssse 2S0

« 120 275

S HKKoräe, SZ Ssiten, l'rs, 14,—
5 7« „ lö.—
iViit verstärkt. ÄKK,. i, 7 Lsilen:

6
^

67 1^ ,8.—

7 Ssit, u, Nlit Soppen. iVleiociie»

5 KKKorcle, 77^ Ls,ten ^,18.
Sll Sick, unlei>egdsee k«tend!ätler?u eller Tituse c!rstis!

3 ^IsKrs Esrsniss

SM^ !!^«

ttur novl, SO ^rs.
kiicke, 2S cm 8s,n!-?isl.

ur noen LZ I^rs, Kur novn 70 I^rs.
8cIilsger»Appsr«I Äppsrste

?.Zlx28xtScm

Sslon»
SIsuS»

LpreeK»

7Si?r»,sn.
^ks6em Aflpsrst «lerclen 8 SlUoK 2S OM LleKlrv'SeKsUpIstleil (Doppeiseitic, bespielt) uncl Igou tXsljein

im r eise von 23 ?rs gratis b«ig«I«gt. Wir bistsn innsn gr«lZ« Vorteil«; unsern rIsupt»K«isiog



5inck IilliMnIMen Keilbsr?
Oiese äusserst vieotirre ?r»g« besodäktiFt voKI slle, Sie ^StKm», Ii«»s«»«?it««llK»t»rrK,

Hr>»t«n, V«r««K2«iiii«»s, K««t«K«i«i«r S«iis«rK«iit leiSe« unct

IM- vollstänllig umsonst sin Suon mtt ^bbilliungsn "VE
„Aiinä I,«»s«l>ii«ii>>Ieii d«uii»»r?". t7m zeSev, LruvKeii ««IsgeuKejt 2U gebe»" sied ^ukKIäruvg

puklmsnn Oo., Serlm ISS, IVIüZselstr. 2S-2S «

>i!litüü!lii!Is

Vinü Lis l^sitsr einer Kross-^irma ocler sinkaonsr Lrevsrbe-

trsibsnclsr, sonnen Lie in cler Ltaclt «cler auk clem I^ancle,

venn Lie 2U inserieren Kaben, so ist es kür Lis immer von

Vorteil, siok init cler grosstsn sonveisierisonsn ^.nnonosn-

Lxpeclition, clsr ?ublioita8 A.-Lr. in Verbindung su setzen. Visse
?irma nimmt siok allsr ^.ukträgs, od gross oäer Klsin, in glsiob
8«rgkältigsr V/siss an; ist als Annonoen-?äoKtsrin einer ganzen
R,eiKe bsclsutsnäster Leitungen, 2Ieits«Krikten und Lalsnclsr uncl

vermögs ikrer langMlirigsn ös^iskungen mit Äen Verlegern in
cler I,age, besonclsre Vorteils su Kisten. Lie vermittelt aber
niokt nur 6ie ^n^sigen, sonäern bükt solode entvsrken, stellt
auk V^unsoK. gan^e ReKlams-?läns Zusammen, berätst Lis üdsr
üie ^VioKtigKeit uncl passsncle AusvaKI äer in lsrage Kommen-

üen ?ublikationsmittel, sie client mit Xostenvoransoblägen unä
zecler veitern vünsobensverten AusKunkt. In allen grosseren

Ortsoliaktsn 3incl ?ublioitas-?ilialen uncl Agenturen.

IH,tIt^,,t!«^,>tWti,!II ljlWLIg!
emptietilt 8icK
unter ^usieke-
runß diiliUsr
preise uncl in c>-

äerner Äus-
kliKruriA

versprecken clis Inserate
in äsr vom Verlslzsr ciss
7Xppsn2elIsr Kälsncksrs
KsräusAStzeb, ,,^ppt?lX-

XLI^U^lZ«in l'rotzen.



Eines ««n rösn Vielen,
«ZseK v«n «ten Vielen
nur ciss Lins!. sig

l'sdak-kisucken
in 3 lagen sbgevMnt

»IK «r ^i^srr«», S!iA»r«tt«i^ ocler

uncl «I»S«l»I«!l>le», Verstoxkung, lcopksedmerien, ^«K«»>
S«Klivä«K«, Verlust Ser AitnnesKratt, «l«s

sticnSteile Ses IsbäKs verursaodt. IeK Kub« «i». V»«lK

Si« es viedt dinsus. Kii« vv«ril«» itii»«rr»s«Kt
«Vitt «rkr«Ilt S«i». Ait Ser in Siesem LueKe

^.I.MI!8, Uli. IS7. 8«MI«) I.on«.c.2

im Selbstunterricht, Nach dieser neuen Methode mit lvS Abbildungen
können Sie die mgderntre» sowie die älter» Tänze sicher und bequem
zu Hause erlernen. Jeder Schritt ift genau abgebildet u. erklärt, Kerl.
Sie die allerneuefte Verbesserte Aullage Ar, 3. SO

Z>as Keyeinmls des Klucks in der LieSe 3. —
z>te Kunst der gewandte« Iluteryaltung ,3.—
H«s große Auch zum Totlache», s Bände, zus, «. S»
K«deK««fi. Anleitung stets schlagfertig zu reden 3. —
Moder»« ^ielesSrieflleller. Praktischer Ratgeber S.7S
Klotte Kandschrift durch neues Verfahren 3. —
Kroßer Ariestteller für alle FeSeitskagen 3. —
Kschiu-Zschits«, das iapan, System der Verteidigung durch geheime

Tricks usw., 40 Abbildungen 3. —
Reue AartenKuusttlücke «»d JauOereien s. ?S
HSi« «erde ich größer? Bis 20 ein erreicht S. 8»
Pas neue Krattsnftem. Ausführliche Methode zur Erlangung eines

besonders kräftigen Körpers, 212 Abbildungen S.8»
s«s Wieder mit »euefte» Schlager», 2 Bde., zus. 3. —
Kranzöstsch durch SelSstunterricht. Jn kurzer Zeii richtig Französisch

sprechen und schreiben zu lernen, Konversation, Wörterbuch usw.
Alles mit beigesetzter Aussprache Ar. 7.S»

Hypnose «nd Suggestion. IL NnterrichtSbriese, 2 Bände S.S«
S««0 Aezexte und Anweisungen zur Selbstfabrikation und Bertrieb

zügiger Handelsartikel Kr, 4.8»
Das HersänogeschSft. Gründung Reklame usw, „ 3.8«
Schüchternheit. „Z>ie Anterrichtsöriefe des Krsokgsmenschen":

SichereBeseitigungvonSchllchternheit,Befangenheit,Furchtvor Höher-
stehendenu dem andern Geschlecht! Erröten, Konzentration, energisches,

imponierendes Auftreten, Die Redekunst, Sie müssen unbedingt lernen,
in jeder Lebenslage schlagfertig reden zu können. Ein zuverlässiges
Gedächtnis Die Kunst des unterhaltenden Plauderns.
Gesprächsanknüpfung. Die suggestive Kraft, Dreiteiliges Werk Ir. 8.S»

U»F^>I^ />t^I«« Neuester, außerordentlich billiger Welt»
Was mit 40 farbigen u. ausführlichen

Karten der ganzen Welt, SO Spezialkarten, ferner 20,000 geographische
Namen enthaltend, sowie interessante Beschreibungen der verschiedenen
Länder. Dazu ein interessantes Buch im Wert »on Fr. 3,2«, Beide
Bücher zusammen Kr. 6.8«

Buchhandlung P Strub, Chur 14, Loestrasze,

Für Viehbesitzer empfehle:
sehr bewahrt bei
und Rindern,MchtiOeztsmlttel,

VkUUstMlükk, zum rindrig (stierig) werden,

Meh-MgenMlm.
MWlver.

Kühen

unübertrefflich bei Unlust beim
Fressen; anhaltender Mager»
keit, wenig Milchertrag

ausgezeichnet sür Kalberkühe

K«ötche«seuche«salbe
sowie das

sicher wirkende

Z.Läinlger, eb m 5« ^, ° > steigen
(«tn. Appenzell).

Kein Kropf
mehr!

Un.

Erhältlich in allen Avothekim.

iölluvtdevot^
D. Grcwar, Weirinaen,

B, Haselb eck, Ncichsolger

Dreis der Kl. Jir. S..SS.



»Skl»>l<>, siesss KsrrliONS StsrKungs» u. Krstti»

llng vvsnigei' gekäklttcke, meist ISiOtltS Ssdurtsn

l 18, —, eins Knlb« k'l, ?r, 10,— pvrloire!,

s!ck llli^slt unä jung, iviännsr unä l-rsusn. I^err

tolgrsieksts". — 1 51,'i'r, 17,—,
em«?,?>Ke ?I, <?,—

^ Paul Xe.Ier'sKM. «sws^t, 8peiener<i,pp.>
lelsxdon SS — ?«st«Kecii-«c>vt« IX 797

Sute Verdauung!

777

KlägenstärKencl, äntii-Ksu-
matisvli, bluirsinigencl unck
clis lästig« Verstopfung Ke>

ssitigsnä sincl clis

8anga Pillen
Il'lilie!' LKi'ut li. llcKi'lit-I'iüön

?rsis t?r. 2, —
Iv <Zsn L.votKsKsu srtiÄtlieK

Llruptcispot:
8lMu'jB>K°l!ö «, »»Ktt, 8t, >ÄI°II

von Julius Ammann
sinä in äritter ^uflsizs

srsckienen unä in allen LucnnsnäliMASN unä
Papeterien, so^ie dsi untsr?eicknetem VerlsA

srnältlick.

öuenäruckerei 0. Kübler, GroiZen

^eKIt's am WoKIsesclimacK,
so nehmen Sie
^lassi's Würfel

l?8 Albt erwlesenermsken Kein
be88eres iVlittel, k«lZe 8uppen,
8aucen, <ZczmÜ8e- unä ^leZ8cK-

izerickte 8«k«rt im (Ze8onms<:Kl5

Krsktl'iZen.

l^isssS's V/ü«e
Die bewänrte Helferin äer rIiZU8fr«u!

I-lauMenn^eivIien: I^am« IVIagg!, gelb unä rote Etiketten uncl Hpisvne k^orm äer l^lasolien



chustcr
«, Oo,. St. cZsüeri,

Erstklassiae böhmische

Vettfedevn
direkt Vsn< Gänseziielzter

reine, neue, dabei billige Kuatttitsware.
l Kilo Grauschleiß-

halbweiße prima Fr,
S,—, weiße Fr, 4,—,
Flaumschleiß Fr, 5,—,
>i,— u, S.—, Schleiß-
Spezialist Fr, 10,—
u, 13 —, ungeschliffene
(Rupffedlrn) Fr, 4 —,
Weiße, feinc Fr, 6,—
u, 7,—, Ficmln-Rupf
Fr, 8 — u. Fr, 10 —,
Waunen iFlaum grau
Fr, 8 — Hochprima
Fr, 11— und 13.-,
Weiße Taunen Fr IS -
u, M,—, allerfeinster
Brustflaum Fr, 24.—.
Jedes Gewicht zollfrei

und «on 4>/s Kilo an franko gege» Rachnahme vom
deutsch-christlichen Bettenspezialhaus,

Gänsezüchterei

Wenzl Fvemuth
Deschenitz M/1tt. BöhMMald

Richtpassendes tausche um oder zahle den Betrag zuriick. Muster
nnd Preisliste auch über fertige Betten Postfrei und gratis.

Künftigster Kauf — «eil ans erster Kand!

S l^sgsn sinsn Klsnclsnkl rsinsn,
zugsnllkrisOksn l^sint!

«ufIsIIsnÄs?sintvsrs«KSnsrung e i,
Sie H^uk »irS SSMMSlweiOk unä ISri.
r K e vvis Sommsrsprosssn, Isssltsn,
klsrbsn, Säursn, NSts, läslige

ä^'r, 4. SO uncl ?r. «. 7S? ^

Erfolg sksolult sieksr un«I gsrsntisrr.

«?>c:o «trcx

LeZ8er vorbeuAen «6er Keilen
Nit i>insisci>sr IVIsgsntropken



vie lZIssKütte Luisen senget
«uk VerlsnKen Kerne jeger
ttsuskrsu Krstis ciss Lücklein
„Das Linmsenen v»n t^rück-
ten unä (Zemüsen in ger
LülseKer Bissens". Osrin
^virc! AeiüeiAt, ^vie msn okne
Sterilisiersppsrst unü teure
(jlsser brückte einmscken
Ksnn. VerlsnAen Sie es.
postksrte zzeniizzt.

8t. M«b8 Sal8sm

»Lk«»« «ei»«, Nk0W«rrK«icIen, NktutlsiSe», Volk, Sr»rick.

Sensral-Vspot: Kt. ^»K«1t>S-^V»tlK«K« »«,»«!

SÄ

Heilung von Herzschwäche und Nierenleiden. Neroenerschlaffung und nervösen-rheumattschen

Schmerzen.
Ich hatte Herz«, Magen» und Rückenschmerzen, Atembeschwerden, rheumatische Schmerzen, litt an starker

Müdigkeit, Wasserverhaltung Vom Medizin- und Naturheilinftitut wurde ich ganz geheilt,
Urnasch, 19. Dezemb e r 193«. C. Ald er.

Unterschrift amtlich beglaubigt: Gemeindekanzlei Urnäsch,

Heilung von Herzschwäche. LuWhrenKatarrh, Nervenschmerzen.
Bei heftigem Schmerzanfall klemmte und brannte es im Brustkorb, hatte ringsum Stiche und

Kopfschmerzen.

War 67 Jahre alt. Von diesem Leiden wurde ich durch das Medizin- und Naturheilinftitut Niederurnen
geheilt,

Schaffhausen, 7, Oktober 1930, B. Schlatter.
Unterschrift amtlich beglaubigt: Gemeindepräsident Hemmenthal,

Heilung von Herzschwäche, Husten, Venenentzündung Nierenleiden.
Ich litt an Husten mit eitrigem Auswurf, manchmal mit Blut gemischt, Nieren- und Rückenschmerzen,

Nachtschweiß, Magenerschlaffung und allgemeiner Müdigkeit. Von diesen Leiden wurde ich geheilt durch das
Medizin- und Naturheilinftitut Niederurnen.

«Kaux ä'^.bsl, 2. September 1930. L. Geißer-Schärer.

Heilung von Blasenöatarrh. Blasenschwiiche.
Da ich schon mehrere Jahre an Blasenschwäche leide, welches immer schlimmer wurde, schicke ich Ihnen

mein Wssser, Bin sonst gesund, bin Mutter «on mehreren Kindern, die Geburten verliefen normal, konnte aber
das Wasser nicht halten. Jetzt bin ich ganz geheilt vam Medizin» und Naturheilinftitut Niederurnen

Chur, 2. Januar 1931. Frau P. Schärer,
Unterschrift amtlich beglaubigt: Notariat des Kreises Chur.

Heilung von Gelenkrheumatismus und Ischias.
Infolge stark angeschwollener Gelenke, großen Schmerzen im linken Hüftgelenk war ich in meinen

Bewegungen sehr behindert. Das Bücken war mir unmöglich und schlaflose Nächte mit großer Appetitlosigkeit
schwächten mich zusehends,

Bom Medizin» und Naturheilinftitut Niederurnen wurde ich in kurzer Zeit geheilt.
Uetikon a. See, S. März 1931, B, Kunz.
Unterschrift amtlich beglaubigt: Gemeinderatskanzlei Uetikon a. See,



Wie «risngt msn «sn« Zenönneit?
vortäusOl,«^! Könnte, vis Sie Sie NSttUrlivriSN lioittsl rn wer biOlogiSOkSN SOkönKsitspflSgS
tatsiiedlick »ZsuSrNk, Kerbeikiidrsn. — Sarantie kür lürkol^ nnS IlnseKäSIicdKsit,

^
sienciSNci rs inen, jugenclkriseben l'sint in >» 1,4

iäA«u^

Warden, iVIuttermale n 3 51.«',,

ttaarentternung mi, ^,,»,1
Ait Mewera UntdaetrnnAsniittel „K^.?II)ISksIS" deseitiAev Lis

däsre, D»menb»rt ete. mit cler Varrel, üsin« Keiünnz Ser

Tenöns iöüs^e in 4—6 ^oeksn
?orrc,v«IIsnS«ts Lüste, »cKSne SoKultern nvS rnnSs volle Xrrae

soKIstknng nsck »rsnKKeit nnn VooKsnbett virS Si« ?est,^Keit
nnS ISI»sti2itii,t vieSsrlrerKestellt^ ^ ^

Leei^iZeT Haar (odils LrsiiilsoKsere)

Augenbrauen uncl Wimpern

»lustrisrtsr Prospekt »Ir. H2l> grstis.
Verssnl. uiskrsl okns Angäbe uss Kbsenllizrs.

SeKrv<.«r»SeKsnKs, liiriek 120, Ksknnosstr, »,«, ss

8pi'öi.gi.iilvöi'

cisr si^A. ?ulvsrrnüklizli

sinä srkältliok bsi inekr «Is

300 pätsiit. ?ulvsi-vsrkäuksi'u.

kZauvnIos
iri LüüKssa:
ol?sn:

8vli«ar^oulver ^

Zprengpulver:

psr Kg

35.—

>> 30.-
„ 10.—
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Kennen Sie alle 4?
Wie spannenden Bücher der
Schweizerin

Nolx v. Kanel
werden über all gelesen und
gerne zu Geschenken verwendet:

Spittelweibchen
Erzählung — 6, Auflage, kartoniert
Fr, 2 SS; Leinen-Eeschenkband Fr 3, 7S

Direktor Hanken
und von Menschen hinter Gefängnisniktuern

Erzählung —7 Auflage, kartoniert
Fr, 4 SV; Letnen-Geschenkoand Fr, 6,SU

Die Wahrsagerin
Erzählunc, — g, Auflage, kartoniert
Fr, 4.S0; Lemsn-tSeschenkband Fr. S —

Ich mächte euch Helsen
Eine Gabe fiir alle Frauen, In 40
unterhaltsamen Abschnitten wtrd
kostbare Lebensweisheit geboten lö» Seiten;
kartoniert Fr 2 M

öMsMung llei' Langel. LeMvKalt 8t. ösllsii.

An der Waffen- und Kleiderinspektion erschien in
einer appenzellischen Gemeinde ein biederer Land-
ftürmler mit einer mächtigen Glatze, Letztere
veranlaßte einen Spaßvogel zu der Frage: „So,
Schlapfer, wottscht gwöß öppe din Strähl abgeeh
ond deföör Hirschleder fasse!"
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